
Checkliste für Jagdausrüstung 
 
• Jagdgewehre: 

 Kaliber mit gestreckter Flugbahn von Vorteil! 
Gams/Mufflon: z.B.: 270 Win., 7mm Rem.Mag 
Rotwild: 270 Win., 7mm Rem.Mag, 300 Win. 

 Gewehr vor Anreise auf 200 m einschießen (100 m mit  4 cm Hochschuss)! 

 Probeschuss vor Ort vor der Jagd verpflichtend! 

 40 Schuss Munition 

 Zielfernrohrschutz und Mündungsschoner 

 Empfohlen werden Gewehre mit geringerem Gewicht (Repetierer, einläufige 
Kipplaufgewehre, keine Drillinge und dgl.) 

 Gehörschutz 

 
• Jagdausrüstung:  

 Leichtes Fernglas,  7–10fache Vergrößerung 

 Rucksack und Sitzkissen 

 Stirnlampe und Reservebatterien 

 Messer   

 Fotoapparat 

 
• Kleidung:  

 Generell günstig mehrere Schichten (Zwiebellook) 

 Im Sommer hochgebirgstaugliche Funktionskleidung und eine Garnitur 
Wechselwäsche: Unterwäsche, Hemd, Hose und  Socken 

 Regen-/Nässeschutz: Regenponcho, Hut, Gamaschen (Morgentau) 

 Dünne Handschuhe, dünne Haube (es kann auch im Sommer bei 
Schlechtwetter kalt sein!) 

 Feste Bergschuhe 

 Zusätzlich ab September zu empfehlen: 
Warme Kleidung: warme Hose, warme Jacke, lange Unterhose, warme 
Gamaschen, Wetterfleck aus Loden, warme Handschuhe, warme Haube 

 
 
 

Bettwäsche und Hausschuhe sind auf den Jagdhütten vorhanden 


